
 
 

 

Methoden zur Entfaltung integral politischen Bewusstseins  
und seine Umsetzung in integraler Politik und im Al ltag 
 
Zyklus von 5 Wochenenden mit den Themen: 
 
Projekt-Entwicklung : Das Erarbeiten eines gesellschaftsrelevanten Themas in einer Arbeitsgruppe durch 
die Phasen von integraler Projekt-Entwicklung steht im Fokus. Die dafür notwendigen Kompetenzen werden 
Schritt für Schritt erlernt. 
1. Wochenende: 27.2. – 1.3.2009 (schon stattgefunden) 
 
Persönlichkeits-Entwicklung  ist die Basis der Ausfaltung eines integral politischen Bewusstseins. Dazu 
gehören das Erlernen von neuen Kommunikations- und anderen Fähigkeiten, von Sozial- und 
Selbstkompetenz sowie die Annäherung an die Beobachterbewusstheit und die Entfaltung der eigenen 
Kreativität. 
2. Wochenende: 12.6. – 14.6.2009 (schon stattgefunden)  
 
Gruppen-Entwicklung : In der reflektierten Zusammenarbeit in einer Gruppe werden einerseits 
Gruppenprozessen besser verstanden und andererseits das Leiten von Arbeitgruppen gelernt. Das 
Anwenden von Gruppenmethoden wie Situationsklärung, Problem-, Konfliktlösung, Rollenfunktionen 
entfalten gehört dazu.  
3. Wochenende: 18.9 – 20.9.2009 (schon stattgefunden) 
 
Gesellschafts-Entwicklung : Wir versuchen die wesentlichsten Gesellschaftsdimensionen, ihre 
Kernkonflikte und Probleme durch die Methode der Sozi-Analyse zu verstehen. Darauf aufbauend werden 
Lösungsansätze als Entwicklung von gesellschaftlichen Bereichen und Themen im Rahmen integraler 
Politik erarbeitet. Grundstruktur und -prozesse integral politischer Arbeit werden skizzenhaft sichtbar. 
4. Wochenende: 11.12. – 13.12.2009 Kurszentrum „Bruchmatt“, Luzern (noch Plätze frei) 
 
Werte-Entwicklung : Auch der Zerfall der Wert unserer Gesellschaft wird durch Sozio-Analyse offensichtlich 
und es wird klar um was es im Grunde geht. Wir versuchen auf der Basis dieser Analyse und der Vision 
einer integralen Gesellschaft Übergangswerte abzuleiten, welche Leitplanken für einen integral politischen 
Entwicklungsprozess hin zur nächsten Evolutionsphase bilden könnten. 
5. Wochenende: 5. – 7.3.2010, Kurszentrum „Stella Matutina“, Hertenstein (noch Plätze frei) 
 
Gestaltung und Ziel des Zyklus und der Wochenenden : Das Motto der fünf Wochenend-Seminar könnte 
sein: „Vom integral politischen Bewusstsein zum integral politischen Handeln“. In den Wochenenden geht 
es um das Erwerben und Vertiefen von Kompetenzen um integral politische Interventionen als 
Entwicklungsprozesse in Gruppen, Projekten und im politischen Feld initiieren, begleiten, leiten und 
coachen zu können. Damit die praktische Anwendung der gelernten Methoden möglich wird, arbeiten wir 
jedes Wochenende auch an einem konkreten Thema in Arbeitsgruppen. Das geschieht jeweils durch 
theoretische Inputs, die Anwendung neuer, integraler Methoden, gemeinsamen Reflexionen und 
erlebnisaktivierenden Übungen. Ausgewählte Themen, der Einbezug eigener Kompetenzen, der eigenen 
Entwicklung, des Übens der Beobachterbewusstheit und des Alltagslebens ergänzen den Lernprozess 
ganzheitlich. Auch die Beziehungsebene, die Bedürfnisse von Körper, Gefühl, Selbst und das Kreieren von 
Aspekten integraler Kultur erhalten ihren Raum im Seminarprozess. In diesem vielfältigen Lernprozess in 
Verbindung mit der integralen Arbeit an einem praktischen Thema faltet sich unser Bewusstsein zum 
integralen politischen Bewusstsein aus. Es wird wesentlicher Aspekt unserer Persönlichkeit und manifestiert 
sich in der integral politischen Arbeit wie auch in unserem Alltag.  
 
Beginn jeweils am Freitag um 18 Uhr 30 mit dem Abendessen. 
Abschluss  am Sonntag um 16 Uhr 30. 
Kosten : Kursbeitrag Fr. 50.- bis 150.- nach Selbsteinschätzung / zusätzlich Kost und Logis 
 
Leitung : Rolf Edelmann ist seit 30 Jahren mit Schwerpunkt auf Entwicklung von Einzelnen, Gruppen, 
Teams, Projekten und kleineren Organisationen tätig als Krisenberater, Psychotherapeut, Supervisor und 
Entwicklungs-Coach mit integraler, entwicklungsorientierter Ausrichtung in Zürich. Er war langjähriger Leiter 
und Ausbildner eines Nachdiplomstudiums für „Beratung, Supervision, Projekt- und 
Organisationsentwicklung“.  
 


